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Sparkassenpokal-Schießen 2010

 
SG Adler Heusenstamm gewinnt das Sparkassenpokalschießen 2010  
 
Offenbach – Das 43. Schießen um den von der Sparkasse Offenbach gestifteten Sparkassenpokal 
der Schützenvereinigung 1914 e.V. gewinnt die SG Adler Heusenstammer. Zweiter wird der PSV 
Panther gefolgt von der Mannschaft des SC Rosenhöhe.  
 
Insgesamt 16 von 25 gemeldeten Mannschaften qualifizierten sich im Vorfeld für das eigentliche 
Schießen. Darunter sind zehn A-Klasse und sechs B-Klasse Mannschaften. Am Sparkassenpokal 
können mehrere Mannschaften eines Vereins teilnehmen, wenn diese die Hürde der Qualifikation 
von 348 Ringen für die A-Klasse bzw. von 345 Ringen für die B-Klasse überstehen. Eine Mannschaft 
besteht aus drei Schützen, die innerhalb der vorgegeben Zeit von 45min Ihre Schussfolgen 
abgeben müssen. Sparkassenpokalsieger ist diejenige Mannschaft, die während des Wettkampfs 
das höchste Ringergebnis erzielt. Die Mannschaft, die in ihrer Klasse das höchste Ergebnis erzielt 
ist Klassensieger. Geschossen wurde in drei Startergruppen auf sechs Ständen. 
 
In der ersten Startergruppe konnten der SV Freischütz und die IG SG 1929/SV Edelweiß eine erste 
Bestmarke von 350 Ringen vorlegen. In der zweiten Gruppe wurde diese Marke bereits von zwei 
Vereinen überboten. So erzielte mit jeweils 117 Ringen Marga Kaiser, Herman Köhler und Matthias 
Brüning für den PSV Panther 351 Ringe. Das höchste Ergebnis, das an diesem Tag auch nicht mehr 
übertroffen werden sollte, erzielte die SG Adler Heusenstamm. Claus-Jürgen Holzamer 116 Ringe, 
Claudia Waltinger 118 Ringe und Stefan Schädlich 119 Ringe sorgten mit 353 Ringen für die 
Bestmarke. Damit sicherte sich die SG Adler Heusenstamm neben dem Sparkassenpokal 2010 auch 
die A-Klassenwertung und konnten darüber hinaus ihren Vorjahrestitel verteidigen. Mit dem SC 
Rosenhöhe gelang es nur noch einem Verein aus der letzten Startergruppe in den Kampf um die 
vorderen Plätze einzugreifen. So konnten Martina Müller 116 Ringe, Reinhold Schneider 117 Ringe 
und Kai Rudolf 118 Ringen insgesamt 351 Ringe erzielen. Trotz Ringgleichheit mit dem PSV Panther 
aber aufgrund der schlechteren letzten Schüsse der einzelnen Schützen, reichte dies "nur" noch für 
den dritten Platz. Mit einem Ring Vorsprung sicherte sich jedoch damit der SC Rosenhöhe die B-
Klassenwertung gegenüber der IG SG 1929/SV Edelweiß. Zum Abschluss überreicht Direktor Volker 
Eckrich von der Sparkasse Offenbach und Klaus Bartholome, Präsident der Schützenvereinigung 
1914 e.V., den glücklichen Siegern die Preise. 
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